
Orgeln mit bis zu 54 Registern
lnp lclrtreEr Sein kbenswerk wird am ,Tag der offenen Tilr' vorgestellt
Seine Instrumente ha-
ben in der ganzen Welt
Berijümdrcit erlangt. Da-
bei ging er stets bis an
die Grenze des Machba-
ten.

ERAIG/GNo - Das mit einem
Festakt am Sonnabend eröff-
nete fup Schniger Centrum
(die rf,t berichtete) lud am
Soonta8 dle Ofreoüchlelt zu
eineE Tqg der offeDeD TllI
eiIL Partor a. D Hdmut E{N-
mann ftlhne di€ B€6ucher in
das werk AIp SchnitgeB eln.
Er z€igte in einer Dia-Show
30 Schnltrer-OdeLl .Wenn
wü in ehe Kfthe EelDn,
dann 6€h.n wir nur d€n Altar.
denn umschauen an or8ei
macht man in der Kirch€
nicht." Dl6 Arp Sdürlt8.ü @
sellschaft hat sich mit ihlem
Arp Schnitg€r C€nFum auf
die Fahne ßeschdeben, den
Olqelbau€r weit€r in de6 Be-
wuists€in der ÖFentlichteit
zu dlcken.

Die Arp Schnitger OrBeln
sind wichtig und auf der gan-
z€n welt Reschätzt, erklän
B.hlInanIL 

-Der 
V€Ein i6r be-

sü€bt das lrbcn und WerI
des in Schmalenf,eth Beborc-
nen Arp Schnic€ß mr dh Ge-
senwait neu ä erschrießm.
tup Sch.nlt8er ein Genle der
o$elbaulu$t lock auch In-
teressenten Eus aller welt an,
die €beßo wle die Miqlieder
der tup Schnieer Gerel-
schalt, dle unendlich vielEl-
tige äußere C€stalt seiner Or-
seln lieben.- 

zudem hatte der Oreel-
bauer ein besonderes Ges;ür
für XlLnqe im RaürL B6ön-
dele lcaigfüben anhand dcr
orgelpfeilen so einzubauen,

Schnitgers interessierten Zuschauern vo..

Zel des Ärp Schnitger Cen-
trums ist die Forschung üd
di€ BerEit6t€Iuq ton Archlv-
Materiai. -Wir wol€n ht€rE6-
smren arß rll€r llblt ein Fo-
rum bieten', e*län Bahl-
rlrann. Ln nächsten ScMtt
werden wir eine Olgelbau-
werbtatt in Golzr,üardön ein-
nchten, in d€r ,unte Ortel-
bauer aus all€r Welt shrdieEn
können."

BerciG nach dem Fesrrk

arn Frcitagab€nd lud die Arp
Schnitser-Gefflhchaft zu ei-
n€m tochledda€n l(oDzen
in die colzward€-r St-Banho-
lomftrB-Kiftlrc dD Die Hoch.
schde ftr Korrst€ in Brcmen
Eur Solokantaten lDn Die.
FicI Buxtehud€ und Nicolaus
Bn hns lor einem voll bes€E-
t€n llaus ror. Unt€stilEt rrwr-
den die Solisten vom Blemer
BrDck Consort unt€r der lri-
tunt lmn nau8 Eichhon

Mit einem Dlavortrag stellte Fastor a. D. Helmut Bahlmann (stehend) das Loben6werk Arp

dass 6ie sich nicht gegenseitiS
ilbedagem fut ei-ne Kußt, die
AIp Schnitger meisteftaft be-
herrschte. EI konnae mit den
Matdiali€n Holz, Metall rmd
Irdet gleichemaß€n gut ar-
beit€n und lteß itr seine Ar-
beit auch die B alEmsen sei-
nen vo sfuen mit einnießen.
EI baute Olceln mit bis zu 5l
R€gistem u;d ging stets bis
an di€ GEnze des Machba-
rcn.


